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Laudatio Roland Zolliker - Ehrenpräsident SKV 
 
Diese Ansprache gilt einer Persönlichkeit, die ich als den Wegbereiter des neuen und modernen 
SKV beschreiben würde. Ein Vorbild für alle, die für eine harmonische und friedliche, gemeinsame 
Zukunft des Karate arbeiten wollen. 
 
Ausbildung und Positionen in Karate-Do 
 
Er hat am 12. Oktober 1952 in Luzern das Licht der Welt erblickt.  Einen Raster, mit all seinen 
vielen Aktivitäten, Positionen und Realisationen, aufzuzählen ist an dieser Stelle hier und heute 
gar nicht möglich, denn es sind deren viel zu viele.  Hier die, aus meiner Sicht, markantesten 
Punkte: 
 
Mit seiner Karate-Laufbahn begann er, nachdem er mit seinen Eltern 1955 für ein Jahr nach Japan 
übersiedelte, am 1. November 1971 in „Kenji-Kan-Kyoto“ in Zürich bei Gerold Wildhaber. 1974 – 
1976 war er dort Trainer. 
 
1975 1. Dan und Gründung der Karateschule Bushido Baden und Trainer der Karate-Abteilung 

der Judoschule Ippon Winterthur. 
 

1978 Vizepräsident der Swiss Karatedo Rengokai SKO; 2. Dan und Gründung des Bushido 
Brugg. 
 

1979 Präsident SKO und Gründungsdelegierter des 2. Dachverbandes SKV, dort 2. 
Vizepräsident und Pressechef. 
 

1981 Begründer der Swiss Wado-Kai und deren Präsident. 
 

1985 A-Diplom der überverbandlichen Trainerausbildung Nationalen Komitee für Elitesport 
(NKES), 1. Vizepräsident SKV und Chef des Departement Ausbildung (bis heute). 
 

1986    3. Dan (Teruo Kono, 8. Dan). 
 

1987    Ehrenpräsident SWKO und Führung des Zentralsekretariates bis 1990 
Sportfachchef Trainerlehrgang (Erich Marti). 

 
1989    Leitung der Redaktionskommission des „Karate-Do“ (- 1994). 

Sportfachchef Trainerlehrgang (Thomas Sutter). 
4-monatige Asienreise mit Trainings in Malaysia, Okinawa und Tokyo. 
 

1990 Diplom am Führungsseminar SLS und Chef des Departement Finanzwesen (-1994). 
 
1992    3 Wochen Trainingsaufenthalt in Tokio. 

 
1996 Delegierter für Jugend und Sport der Eidg. Sportschule Magglingen (bis heute). 

 
1997    Mitglied des Auditorial Board der European Karate Federation (-2001). 

 
1998 Experte J+S. 

 
1999/2000  Verfassung der Historik des SKV und der Karate-Szene Schweiz. 

 
Bis heute insgesamt : Delegationsleiter an 3 Weltmeisterschaften, 3 Weltcups und 9 
Europameisterschaften. 
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Die wichtigsten Erfolge/Realisationen : 
 
1975 Gründung der Karateschule Bushido Baden. 
 
1980 Aufnahme von Karate in das Handbuch des Schweizer Sports + Sportinformation Zürich, 

SKV-Bulletin (12 Ausgaben als Chefredaktor, bis 1984). 
 
1981 Swiss Budo Revue (45 Ausgaben als Redaktor Karate , -1984) und Anerkennung der 

SWKO durch die European Wado-Kai Federation. 
 

1982   Anerkennung der SWKO durch den SKV. 
 
1983    Erste Anfrage an die Eidg. Sportschule Magglingen zur Aufnahme des als J+S- 

Fach, Gründung der Ausbildungskommission. 
 
1986 Aufnahme des SKV in den Schweizerischen Landesverband für Sport (SLS). 

Verfassung der Geschichte der SKO/SWKO. 
 

1987 Rekrutierung von Dr. Arturo Hotz als Lehrgangsleiter für die Trainerausbildung und 
Durchführung des ersten nationalen Trainerlehrgangs in Goldiwil. 
Totalrevision der Statuten (Neue Infrastruktur mit Departementen und Ressorts. 
 

1988    Subventionen durch die Sport-Toto-Gesellschaft (bis heute ca. 150'000.-). 
Organisation der SM-Elite Kata in Baden. 
 

1989    Begründung der offiziellen Verbandszeitschrift „Karate-Do“. 
 

1990 Ausbau der Infrastruktur mit einer Halbzeitstelle „Zentralsekretariat SKV (Marianne Furrer), 
erste NKES-Ausweise für unsere Spitzensportler. 

 
1991 Subventionen durch die Eidgen. Sportkommission (bis heute ca. 180.000.--).  

 
1992    Organisation der SM Junioren/Jugend SKV in Baden. 
 
1993 Sponsorenvertrag mit der Firma KWON Schweiz AG, Pro-Sport-Marken-Aktion SLS/PTT, 

Einführung der Ehrungen für Spitzensportler an den SM SKV. 
 

1994 Rekrutierung des Verbandsarztes, Dr. Med. Manutch Nakhostin, Ernennung von Thomas 
Sutter zum Delegierten/Athleten-Betreuer der schweizer Sporthilfe, Organisation der SM-
Elite SKV in Wettingen. 
 

1995 Aufnahme des Karate als J+S-Fach ; Teilrevision der Satuten ; Vorschlag von Erik Golowin 
als Fachleiter J+S. 
 

1996    Initiierung Internet-Auftritt des SKV. 
 

1998 Organisation der Elite SM SKV in Wettingen. 
 

2000 und schliesslich die Organisation des prächtigen, heutigen Jubiläumsfestes 30 Jahre SKV 
hier in Sursee. 
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Mit Roland Zolliker wird heute eine große Persönlichkeit zum Ehrenpräsidenten ernannt, ohne die 
es den heutigen SKV mit Sicherheit nicht gäbe. Es ist seinem unermüdlichen und selbstlosen  
Einsatz sowie seiner enormen Schaffenskraft zu verdanken, daß wir alle, hier und heute, auf 
unseren 30-jährigen Verband stolz sein dürfen! 
 
Er ist auch verantwortlich für das gute Image, welches der SKV genießt. Mit seinem Beitrag zum 
Positiven in jeder Hinsicht, trägt er jederzeit dazu bei. 
 
Mit seinem hohen Engagement und seiner geschickten Fahrweise lotste er als unser Kapitän das 
SKV-Schiff durch viele Stürme und Untiefen und trotzte so manchem Angriff (nicht von Piraten!).   
 
Da es aber eh unsinnig ist hier noch weiter nach den richtigen Worten zu suchen, welche nur 
annähernd dieser Situation gerecht würden, bitte ich Sie einfach, Roland Zolliker mit einem 
tosenden Applaus und einer gehörigen Welle an das Rednerpult zu spülen. 
 
Wir sind stolz auf unseren Roland Zolliker! 
 
  


